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Die Zahl der Geflu¨chteten ist erheblich gestiegen, so meldete bereits Ende 2021
das UN-Flu¨chtlingswerk: 84 Millionen Menschen sind weltweit auf der Flucht vor
Gewalt, Krieg und Folgen des Klimawandels. Menschen, die ihre Heimat verlassen
mu¨ssen, tun dies oft nicht freiwillig. Verbannung, Ausbu¨rgerung oder politische
Verfolgung im eigenen Land zwingen sie dazu. Europas Außengrenzen an Land
und auf See werden jedoch strengstens bewacht. Menschenrechtsverletzungen
im Namen der Grenzsicherung und illegale Pushbacks sind an der Tagesordnung.
Wenn die Menschen es ins Exil geschafft haben, arbeiten sie ha¨ufig daran, die
politischen Verha¨ltnisse im Heimatland zu a¨ndern und so eine Grundlage fu¨r eine
Ru¨ckkehr zu schaffen. Hinsichtlich des russi- schen Angriffskrieges in der Ukraine
und der Fluchtbewegungen vergangener Jahre beleuchtet EXIL u. a. die aktuellen
Lebensbedingungen Geflu¨chteter mit ku¨nstlerischen Mitteln.
(Ankündigung Schauspiel Köln)


